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Nicht vom Zuschauen pulsiert das Leben, 

sondern vom Zupacken lebt es.

Margarete Seemann (1893 – 1949), Schriftstellerin

Foto: Landstunde 

Hitzewelle brachte Schulbetrieb zum Erliegen

● Forderung nach Lüftern für alle

In der ersten Septemberwoche war vom he-
rannahenden Herbst noch nichts zu spüren. 
Stattdessen gab der Sommer noch einmal 
alles, der global heißeste seit Wetterauf-
zeichnung. Dies führte dazu, dass es am 
Dienstag hitzefrei gab – ein an der Waldorf-
schule Everswinkel eher seltener Vorgang. 
Schon am Donnerstagnachmittag der Vor-
woche hatte die 7. Klasse lautstark eine Frei-
stunde eingefordert. Am Montag formulierte 

eine Gruppe aus der 10. Klasse klare Worte 
zum heißen Thema:

Wir schwitzen uns TOT!

Wir sitzen im Unterricht, die halbe Klasse 
schläft und die andere Hälfte kann sich kaum 
konzentrieren. Die erste Reihe links kriegt 
einen Lüfter und alle anderen geiern auf die-
sen Lüfter. Aber wie schön wäre es, wenn 

wir uns nicht mehr um diesen Lüfter streiten 
müssten???  Wenn wir alle einen Lüfter hät-
ten! Ein Deckenventilator wäre die perfekte 
Lösung. Im Sommer mit kühler Luft um den 
Kopf in eine Doppelstunde Mathe zu starten 
wäre definitiv besser als mit Kopfschmerzen. 
Wir würden uns gerne eine Abkühlung für die 
heißen Tage wünschen.

Leon, Phil, Emilia (10. Klasse)

Auf gutem Fundament

● Eine neue Terrasse für den Hort

Die Hort-Terrasse wurde in der letzten Woche mit tat-
kräftiger Unterstützung der 10. Klasse und weiteren Kin-
dern der Unter- und Mittelstufe abgerissen und entsorgt. 
Anschließend wurde mit Hilfe eines Baggers die Fläche 
gerade gezogen, um Platz zu schaffen für über dreißig 
Fundament-Stelen, um der neuen Terrasse auch für die 
nächsten zwanzig Jahre sicheren Halt zu geben. Diese 
wird ähnliche Abmessungen bekommen und aus lang-
lebiger Eiche und Robinie gebaut werden. Ein zusätzli-
ches Aufbewahrungshäuschen für die Außenspielgeräte 
ergänzt die Ausstattung und wird direkt an den Hort an-
gegliedert. 

Text & Fotos: Gabriele Mense-Wittler

Einen neuen Beirat  
braucht die Schule

●	 Mitgliederversammlung  
vor die Wahl gestellt

Die Mitgliederversammlung wird am 
17. September neue Mitglieder für den Bei-

rat wählen. Die Lehrerin Eva Schulte-Nölle 
wird sich dabei nicht mehr zur Wiederwahl 
stellen und die Amtszeit der Lehrerin Sa-
bine Golz endet erst im kommenden Jahr.  
Die übrigen drei Mitglieder – Eberhard Bon-
se, Daniel Fust und Tim Tewes – bewerben 
sich um eine weitere Amtszeit. Von Seiten 
des Lehrerkollegiums wird Silke Günther, 

von Seiten der Eltern bzw. den Elternvertre-
tern Günther Giegeling vorgeschlagen. Silke 
Günther ist langjährige Lehrerin an der Wal-
dorfschule Everswinkel. Als Klassenbetreue-
rin begleitete sie viele Jugendliche zu ihrem 
Schulabschluss, sie half neuen Kollegen und 
Kolleginnen bei der Einarbeitung und setzte 
sich tatkräftig für das Gelingen der Inklusion 
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Chefkoch Judi Hussen lädt am 14. September um  

12 Uhr während des Haus- und Hoftages zu einer 

kleinen EINWEIHUNGSFEIER des BACKHAUSES ein.

Termine
Mo	 09.09.24	 19:30	 EA 4. Klasse
Di	 10.09.24	 19:00	 EA 3. Klasse
Mi	 11.09.24	 19:00	 EA 2. Klasse
Mi	 11.09.24	 19:30	 Basarkreis Treffen
Do	 12.09.24	 19:30	 EA 11. Klasse
Sa	 14.09.24	 09:00	 Haus- und Hoftag
Sa	 14.09.24	 12:00	 Einweihung des Backhauses
Di	 17.09.24	 19:00	 Mitgliederversammlung
Mi	 18.09.24	 19:00	 EA 9. Klasse
Fr	 20.09.24	 19:00	 EA 1. Klasse
Mo	 23.09.24	 20:00	 EA 6. Klasse
Di	 24.09.24	 19:30	 EA 5. Klasse
Do	 26.09.24	 10:00	 interne Monatsfeier
Sa	 28.09.24	 10:00	 Tag der Offenen Tür
Di	 01.10.24	 19:30	 EA 7. Klasse
Di	 01.10.24	 20:00	 1. Infoabend 1. Klasse 25/26
Mo	 07.10.24	 19:30	 EA Medien 3.+4. Klasse
Mi	 09.10.24		  WOW-Day ab Klasse 6
Mi	 09.10.24	 19:30	 Basarkreis Treffen
Mo	 14.10.24		  Herbstferien bis 25.10.
Mo	 28.10.24	 19:00	 EA 1. Klasse
Mi	 30.10.24	 18:30	 EA 8. Klasse
Di	 05.11.24	 19:00	 EA 5. Klasse
Mi	 06.11.24	 20:00	 EA 6. Klasse
Sa	 09.11.24	 09:00	 Haus- und Hoftag
Mi	 13.11.24	 19:30	 EA 7. Klasse
Sa	 23.11.24	 11:00	 BASAR
Mo	 25.11.24	 19:00	 EA 2. Klasse
Mi	 27.11.24	 20:00	 2. Infoabend 1. Klasse 25/26
Mi	 11.12.24	 19:00	 EA 9. Klasse
Fr	 20.12.24	 10:00	 früher Schulschluss
Mo	 23.12.24	 Weihnachtsferien bis 6.1.2025

EA = Elternabend

an der Freien Waldorfschule Everswinkel ein. 
Günther Giegeling ist der Schulgemeinschaft 
durch sein Engagement und beherztes Zupa-
cken und Organisieren bekannt – sei es an 
Haus- und Hoftagen, bei der Vorbereitung 
zum Basar oder anderen Veranstaltungen. 

Und was ist der Beirat?
Hauptaufgabe des Beirates ist die Zusam-

menarbeit mit dem Schulvorstand, der auch 
durch den Beirat bestellt wird. Der Beirat 
übernimmt Kontrollfunktionen, beispiels-
weise bei höheren Geldausgaben. Er dient 
aber vor allem als ein erweitertes Bera-
tungsgremium für den Schulvorstand, um 
wichtige Entwicklungen für die Schule zu 
bedenken und gemeinsam zu bewegen. Im 
Beirat arbeiten Eltern und Lehrer gemeinsam 
auf Augenhöhe zusammen: Im derzeit fünf 

Personen starken Gremium (maximal sieben 
dürfen es sein) vertreten zwei das Lehrerkol-
legium und zwei die Elternschaft. Ein weite-
res Mitglied – Eberhard Bonse – sitzt für den 
Waldorf-Förderverein im Beirat. 

Benjamin Weiß (Lehrer, Redakteur) 

Was ist mit den Igeln!?

●	 Stachlige Waisen  
in sicheren Händen

Viele Kinder fragen sich, was aus den Igel-
kindern geworden ist, die das Igelweibchen 
hinterlassen hat, welches wir letzte Woche 
leider beerdigen mussten: Die sechs Igelkin-
der werden nun bei Jenny Heinze vom Wild-
tierasyl Warendorf liebevoll und professionell 
versorgt und können, sobald sie groß und fit 

genug sind, wieder ausgewildert werden – 
wahrscheinlich ab Anfang Oktober sogar in 
der Nähe von ihrem alten Zuhause: bei uns 
an der Schule.

Falls jemand die wundervolle Arbeit von 
Jenny unterstützen möchte, gibt es verschie-
dene Spendenmöglichkeiten über den Kon-
takt „Wildtierasyl Kreis Warendorf“ bei Face-
book und Instagram.

 Text & Bilder: Gabriele Mense-Wittler

Wissenwertes über den Igel

Bereits in der Antike wurden 
Igel als Haustiere gehalten. In 
der mittelalterlichen Literatur 
und Kunst gelten sie als schlau, 
teilweise auch als durchtrieben 
oder sogar dämonisch. Ein 
verbreiteter Mythos besagte, 
dass sie sich im Herbst unter 
Obstbäumen und Weinstöcken 
über den Boden wälzen, um die 
Früchte auf ihre Stacheln auf-
zuspießen und für den Winter in 
ihren Bau mitzunehmen. 
Aus volksmedizinischen oder 
abergläubischen Gründen wur-
den einige Igelarten bejagt; sie 
waren aber nie vom Aussterben bedroht. Weißbauchzwergigel werden 
mancherorts als Haustiere gehalten. Heiße trockene Sommer in Europa 

begünstigen das Insektensterben; 
vielerorts sind die Böden trocken und 
hart. Auch Pestizideinsatz schadet 
ihnen. Die Zahl der Igel in Deutsch-
land, Großbritannien und anderen 
Ländern ist seit Mitte der 1990er 
Jahre deutlich zurückgegangen. 
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